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33. Breitenturntag 
 
Eine Erfolgsgeschichte in Zahlen! 
 
 
Der 14. Oktober stand in Wien im Zeichen des Breitensports. Organisiert und ausgerichtet 
vom ÖTB Wien, fand im Rahmen der Österreichischen Breitensporttage mit Unterstützung 
des Bundesministeriums für Sport, der Wiener Breitenturntag in der Theodor-Kramer-Schule 
statt.   
 
Fast 30 freiwillige Helfer die die Geräte transportierten, aufbauten und die LA-Anlagen in 
Schuss brachten, ermöglichten erst diesen Wettkampf. Am Wettkampftag selbst waren über 
70 Kampfrichter und Helfer für Ablauf, Berechnung und Verpflegung im Einsatz, um den 
Wettkampf ohne Verzögerungen ordnungsgemäß abzuwickeln. In Summe haben 100 
begeisterte ehrenamtliche Helfer die Durchführung erst ermöglicht!  
 
Wenn sich nun mancher fragt warum und wofür tun die das – Die Antwort ist eigentlich sehr 
einfach: 411 Wettkämpfer in den Altersklasse 4 Jahre bis 70+ im Gerätturnen und der 
Leichtathletik, die mit Begeisterung und Freude diesen Wettkampf besuchen und 
generationenübergreifend , fröhlich und ohne krankhaften Ehrgeiz sich bemühen ihre 
persönliche Bestleistung zu erbringen.  
 
Gemeinsam ist es den Teilnehmern gelungen 13.213 Punkte im Gerätturnen und 8.233 
Punkte in der Leichtathletik zu erreichen. Im Standweitsprung erreichten die Teilnehmer 
eine Weite von 348,9 Meter und beim Lauf legten sie eine Strecke von 11,1km zurück.  
 
Die Breitenturntage des ÖTB Wien sind ein Angebot an Alle, die ihre persönliche Leistung in 
einem Wettkampf messen wollen ohne einen besonderen Druck ausgesetzt zu sein. Jeder 
Wettkämpfer wird entsprechend seinen Fähigkeiten und seinem Können bewertet und vor 
allem in der großen Gemeinschaft der Wettkämpfer akzeptiert. Viele konnten vom Können 
und den Erfahrungen „besserer“ Turner oder Leichtathleten profitieren, die im Wettkampf 
gerne wertvolle Tipps für ihre Mitstreiter parat hatten. 
  
Wettkämpfe wie der Breitenturntag und die großartige Gemeinschaft der Wettkämpfer, 
Kampfrichter und Helfer sind es, warum wir uns das immer wieder gerne „antun“! 
 
Ich gratuliere allen Teilnehmern zu ihren Erfolgen und freue mich schon auf den nächsten 
Wettkampf! 
 
Werner Schultes, Obmann ÖTB Wien 


